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VERBAND  THÜRINGEN

Zum Tag der Deutschen Einheit 2022

Große Resonanz bei Blaulichtmeile in Erfurt

Der Thüringer Feuerwehr-Verband nahm 
an den zentralen Feierlichkeiten zum 

Tag der Deutschen Einheit 2022 in Erfurt 
mit einem eigenen Stand auf der Blaulicht-
meile teil. Vom 1. bis zum 3. Oktober be-
grüßte der ThFV dort gemeinsam mit Feu-
erwehrleuten aus verschiedenen Feuerweh-
ren des Freistaates Tausende Gäste.

Bei der dreitägigen Veranstaltung wurde 
viel Wissenswertes über die präsentierte 
Technik ausgetauscht. Kinder und Erwach-
sene nahmen Fahrzeuge aus Gotha, Apolda 
und Weimar begeistert unter die Lupe und 
stellten den anwesenden Feuerwehrleuten 
zahlreiche Fragen. Ebenfalls beliebt war die 
vom Verband gestellte Button-Maschine, 

mit der die Kinder persönliche Anstecker 
selbst erstellen konnten. Das ThFV-Stand-
team um den Vorstandsvorsitzenden Kars-
ten Utterodt sprach mit Interessierten aus 
Deutschland und der ganzen Welt und gab 
einen Einblick in die Funktion und Tätigkei-
ten des Thüringer Feuerwehr-Verbandes. 
 Roger Förster

Thüringer Jugendfeuerwehren

Landesausscheid in Dingelstädt

Am 17. September 2022 trotzten 360 ju-
gendliche Sportlerinnen und Sportler in 

46 Teams dem durchwachsenen Wetter in 
Dingelstädt (LK Eichsfeld), um ihr Können 
unter Beweis zu stellen: An diesem Tag fan-
den die Landesausscheide der Thüringer 
Jugendfeuerwehren statt. Den Wettbe-
werbsplatz hatten die Kreisjugendfeuer-
wehr Eichsfeld sowie die Feuerwehren der 
Gemeinde eigens hergerichtet. 

Die Teilnehmenden starteten in den 
Wettbewerben „Gruppenstafette“ (unterteilt 
in „Gruppenstafette 6 bis 10 Jahre“, „Grup-
penstafette 10 bis 18 Jahre Jungen“ und 
„Gruppenstafette 10 bis 18 Jahre Mäd-
chen“) sowie „internationaler Wettbewerb 
CTIF“. 

In der Altersklasse von sechs bis zehn 
Jahren siegte das Team aus Niederorschel 
vor denen aus Dermbach und Bodenrode-

Westhausen. Die „Gruppenstafetten 10 bis 
18 Jahre“ der Jungen und gemischter 
Mannschaften gewann Siemerode vor Nie-
derorschel und Reinholterode. Bei den 
Mädchen der 10-18-Jährigen konnte das 
Team Silberhausen II vor den Teams aus 
Bodenrode-Westhausen und Sonneberg-
Mitte siegreich vom Platz gehen.

Den internationalen Bewerb CTIF ge-
wann Bodenrode-Westhausen vor Wer-
ningshausen und Nordhausen-Mitte I. Damit 
sind die beiden erstplatzierten Mannschaf-
ten für den Bundesausscheid im kommen-
den Jahr in Burglengenfeld qualifiziert.

Die Landesausscheide in Dingelstädt 
brachte Teams aus ganz Thüringen zusam-
men, die einen ereignisreichen Tag mit  
unvergesslichen Erlebnissen bestreiten 
konnten.

Holger Münch
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Erfolgreiche Wettbewerbe: An den Landes-
ausscheiden der ThJF nahmen Dutzende  
Gruppen aus ganz Thüringen teil. Gestartet 
wurde in verschiedenen Altersklassen.
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Tag der Deutschen Einheit: Beim zentralen Fest in Thüringen konnten 
sich Interessierte über die Arbeit der Thüringer Feuerwehren informieren.

Unterstützung: Feuerwehren aus verschiedenen Gemeinden Thüringens 
unterstützten den Verband bei der öffentlichen Präsentation.

http://www.feuerwehr-ub.de
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Feuerwehren im Kyffhäuserkreis 

Zukunftskonferenz

Entsprechend dem Motto „Gemeinsam 
gestalten“ veranstaltete das Projekt 

„Einmischen, Mitmachen, Verantwortung 
übernehmen“ (EMVü) des Thüringer Feuer-
wehr-Verbands am 4. Oktober 2022 eine 
Konferenz. Bei dieser sollte der geplante 
Zusammenschluss der Kreisfeuerwehrver-
bände Sondershausen und Artern zum KFV 
Kyffhäuserkreis im Jahr 2024 strukturell 
vorbereitet werden. Diese Maßnahme er-
scheint allen Beteiligten angesichts sinken-
der Mitgliederzahlen und eines hohen Kos-
tendrucks als notwendig, damit vorhandene 
Kräfte und Ressourcen gebündelt werden 
können.

Entscheidend ist im Laufe des Fusions-
prozesses der beiden Kreisfeuerwehrver-
bände die Beteiligung der aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden im Kyffhäuserkreis, 
so sieht es EMVü-Projektreferent Denny 
Saul. Dadurch wird die Transparenz über die 
geplanten Maßnahmen sichergestellt. Des-
halb trafen sich 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zur Zukunftskonferenz, um un-
terschiedliche Themenbereiche den Zusam-
menschluss betreffend zu diskutieren. Ein-
geladen waren Mitglieder der Feuerwehr-
vereine und der Freiwilligen Feuerwehren 
des Kreisfeuerwehrverbands Sondershau-
sen, auch aus dem KFV Artern nahmen 
Feuerwehrmitglieder teil.

Bereits bei anderen Regionaltreffen 
hatte sich der rege Austausch in Kleingrup-
pen bewährt, durch den das Forum effektiv 
und zielführend zusammenarbeiten kann. 
Deshalb wurden die Teilnehmenden in drei 
zufällig zusammengesetzte Gruppen einge-
teilt, die jeweils für 30 Minuten an einem 
Tisch mit einer beschreibbaren Tischdecke 
Platz nahmen. Die gesammelten Diskus-
sionsbeiträge wurden auf diese Weise 
schriftlich festgehalten.

An Tisch 1 besprachen Mario Hasenbein, 
Vorsitzender des KFV Sondershausen, und 
Kreisbrandinspektor Jonas Weller (Kyffhäu-
serkreis) die konkreten Ziele und Schritte 
der Fusion mit den Kameradinnen und Ka-
meraden. Die Erwartungen der Feuerwehr-
leute an die Fusion wurde ebenso themati-
siert wie mögliche Veränderungen, die 
diese Maßnahme für den Feuerwehrdienst 
bedeuten wird.

Tisch 2 widmete sich unter Leitung von 
EMVü-Berater Ralf Sommer Vorschlägen zu 
möglichen Verbesserungen bei der Feuer-
wehr. Besprochen wurden Fragen der Aus-, 
Fort- und Weiterbildung und wie das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl der Kameradin-
nen und Kameraden gestärkt werden kann. 
Außerdem konnte hier vorgestellt werden, 
welche Wünsche man an das Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz und an den 
Kreis- und Landesfeuerwehrverband stellen 
möchte.

Tisch 3 wurde moderiert von Manuel 
Kempf, Berater im EMVü-Projekt, der mit 
Sven Wreden ein beratendes Mitglied des 
KFV Sondershausen begrüßen konnte. Hier 
wurde über konkrete Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit der Feuerwehren im Kyff-
häuserkreis diskutiert. So galt es einerseits, 
bestehende Kooperationen vorzustellen 
 und andererseits, auf mögliche Ideen der 
Teamarbeit hinzuarbeiten. Auch die Rolle 
der Politik und besonders der Gemeinde- 
und Stadträte wurde angesprochen.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass 
man im Findungsprozess für die geplante 
Fusion entscheidend vorangekommen ist. 
Gleichzeitig wurden Handlungsfelder er-
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Zukunftskonferenz: In Klein-
gruppen diskutierten Feuerwehr-
leute aus dem Kyffhäuserkreis über 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
und zur Zusammenlegung zweier 
Kreisfeuerwehrverbände.

Programmatisch: Es galt, die Chancen und Herausforderungen der Fusion, in flachen Hierarchien 
und konzentrierter Arbeitsatmosphäre zu erörtern.
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kannt, an denen es gemeinsam zu arbeiten 
gilt. Lag der Fokus bei dem durchgeführten 
Treffen auf dem Kreisfeuerwehrverband 
Sondershausen, ist eine ähnliche Veranstal-
tung Anfang nächsten Jahres auch im KFV 
Artern geplant.

Roger Förster
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